  Russland trauert um 224 Tote bei Flugzeugabsturz auf dem Sinai 
              Der russische Präsident Wladimir Putin ordnete Staatstrauer an


Beim Absturz eines voll besetzten russischen Urlaubsfliegers sind auf der Sinai-Halbinsel 224 Menschen getötet worden. Niemand habe überlebt, erklärten die russische Botschaft in Kairo und ägyptische Behörden. Der Airbus war kurz nach dem Start im Badeort Scharm el Scheich am Morgen vom Radar verschwunden. Die meisten Fluggäste waren russische Urlauber. Die ägyptischen Behörden gehen nach Angaben aus Sicherheitskreisen von einem technischen Defekt aus, ein Terroranschlag wurde ausgeschlossen. Russland bezeichnete einen angeblichen Abschuss als unwahrscheinlich. (dpa)
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                                                        Nachruf

Sehr verehrter Präsident Putin ! Die "Mütter gegen den Krieg Berlin-Brandenburg" trauern mit dem russischen Volk und Ihnen, Herr Präsident, um den Verlust Ihrer Landsleute.

Seien Sie versichert, dass alle aufrichtigen Menschen der Welt mit Ihnen fühlen und den großen Beitrag, den Sie und Ihr wunderbares Volk für den Weltfrieden leisten, zu schätzen wissen.

Aus der Ferne drücke ich Ihnen im Namen unserer Mitstreiterinnen und Mitstreiter für Frieden, gegen Krieg und Faschismus die Hand.

 i.A. Brigitte Queck
